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Flugwegdarstellung in Google Earth

Aufgabenstellung: Das Institut für Internet-

Technologien und -Anwendungen ITA der HSR 

betreibt in der Nähe des Flughafens Zürich seit 

rund einem Jahr eine «Hobby»-Radardaten-

Empfangsstation (SBS-1). Diese liefert Positions-

daten und Fluginformationen, welche über zwei 

Bordfunk-Systeme (Mode S Transponder/ADS-B) 

ausgestrahlt werden.

Ziel der Arbeit: Die Radardaten sollen von 

mehreren Empfangsstationen zentral gesam-

melt und anschliessend so reduziert werden, 

dass die Flugwege mit einer möglichst kleinen 

 Datenmenge detailgetreu nachgebildet werden 

können. Die vorhandene Air Traffic Monitoring 

(ATM)-Webanwendung ist so zu erweitern, dass 

Flugspuren einzelner Flüge sowie des gesamten 

Luftverkehrs rund um einen Flughafen präsen-

tiert werden können. Zudem sollen die Visua-

lisierungen mit zusätzlichen Informationen zu 

den Flügen versehen werden. 

Um die Webanwendung effizient zu gestalten, 

müssen die Flugdaten umstrukturiert und in eine 

separate Datenbank geschrieben werden.



Gesamtsystem mit Visualisierung des Datenflusses

Lösung: Die bestehende Server-Applikation zur 

Erfassung der Flugdaten wurde angepasst und 

mit Funktionen zur Daten-Reduktion und -Um-

strukturierung ausgestattet. Zur Darstellung der 

Flugdaten wurde ein Webportal realisiert. Die-

ses umfasst die Möglichkeit, den Luftverkehr um 

Flughäfen zu visualisieren und die Anzahl der 

An- und Abflüge pro Piste aufzuzeigen. Einzel-

ne Flüge können mit verschiedenen Parametern 

gesucht und ausgewertet werden. Die Flugspu-

ren werden auf Karten von Google Maps auf-

gezeichnet und können zur dreidimensionalen 

Ansicht nach Google Earth exportiert werden. 

Die Visualisierungen wurden zudem mit einem 

Höhenprofil und weiterführenden Informatio-

nen zu den Flügen ergänzt. Die Visualisierungen 

ermöglichen es, die Anzahl An- und Abflüge pro 

Piste aufzuzeigen. Ausserdem zeigen Flugspu-

ren, wie sich der Flugverkehr auf verschiedene 

Gebiete aufteilt.




